
FEUER   GLOCKE
DIE

Liebe Bürgerinnen und
Bürger von Schonungen
und Leser
unserer Feuerglocke!

Welche Bedeutung hat das neue

MZF wirklich?

Am 12. Juni 2010 feiert die FFW Schonungen ihr 
Frühlingsfest mit der feierlichen Segnung und 
Übergabe des neuen Mehrzweckfahrzeugs (MZF).
Dieses Fahrzeug ersetzt das alte, absolut dienst-
untauglich gewordene MZF. Es hat doch einige 
Jahre gedauert, bis dieses Fahrzeug in seiner 
ganzen technischen Vollkommenheit der Feuer-
wehr Schonungen übergeben werden kann.
Zuerst musste die Überzeugung gewonnen wer-
den, dass das alte MZF wirklich ersetzt werden 
musste. Ein Motorbrand dieses Fahrzeugs wäh-
rend eines Einsatzes überzeugte schließlich Bür-
germeister und Gemeinderäte. Die machten den 
Weg zur Anschaffung frei.
Wieder dauerte es einige Zeit, bis die Ausstat-
tung des Fahrzeugs zusammengestellt war. Dann 
musste eine Spezialfirma das an sich fabrikneue 
Fahrzeug komplett auseinanderlegen, um die 
Feuerwehrausstattung einzubauen. Mehrere Ge-
sprächstermine und Besuche der Verantwortli-
chen aus Feuerwehrführung und Inspektion waren 
notwendig, damit alles letztendlich doch so ge-
worden ist, wie man sich es wünschte.
Es war schon eine riesige Anstrengung von allen 
Seiten.
Der Gemeinde Schonungen sei es gedankt, dass 
die finanzielle Basis geschaffen wurde, gerade 
noch zu einer Zeit, als die Finanzkrisen uns noch 
nicht gebeutelt haben. Auch Fahrzeuge einiger 
Ortswehren sind in guten Zeiten geliefert und 
auch noch bestellt worden.
Jetzt steckt die Welt, vor allem aber Europa, so 
in der Krise, dass selbst Ersatzbeschaffungen 
der Feuerwehrausrüstungen in Frage stehen. Der 
Haushaltsbericht der Gemeinde Schonungen lässt 
hier tief blicken, was eine aus den Fugen gerate-
ne Weltwirtschaft mit unseren Kommunen als der 
untersten Ebene der Staatshierarchie macht. Die 
Kommunen sind pleite.

Friedrich Karl Schumm
Vorstand

Am 12. Juni diesen Jahres wird nach einer 

langen Vorbereitungszeit und langem Warten 

unser neues Feuerwehrfahrzeug eingeweiht. 

Das alte Mehrzweckfahrzeug, das inzwischen 

28 Jahre alt war und aus technischen Gründen 

dringendst ersetzt werden musste, wurde nun 

von einem neuen Einsatzleitwagen (ELW 1) 

ersetzt. In diesem Fahrzeug sind bereits sämt-

liche Funkvorrichtungen für die Einsatzleitung, 

sowie Computeranschlüsse, Handy und Inter-

netvorrichtungen vorhanden. Weiterhin sind im 

hinteren Teil des Fahrzeuges alle feuerwehr-

technischen Geräte die für den Erstangriff bei 

einem Feuerwehreinsatz, sei es Brand- oder 

Technische Hilfeleistung, benötigt werden mit 

einem Wechselladesystem verladen.

Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 

Schonungen möchte ich mich an dieser Stelle 

bei unserem Bürgermeister mit seinem Ge-

meinderat, sowie bei unserem Feuerwehrsach-

bearbeiter für die Beschaffung zur Verfügung 

gestellten Gelder und gute Zusammenarbeit 

während der Ausbauphase bedanken.

Am Samstag, den 12. Juni diesen Jahres findet 

um 15.00 Uhr die offizielle Einweihung und 

Übergabe dieses Fahrzeugs am Feuerwehrgerä-

tehaus statt. Hierzu lade ich Sie, liebe Mitbür-

gerinnen und Mitbürger, herzlich ein. Außerdem 

werden am selben Tag auch noch staatliche 

Ehrungen für verdiente Feuerwehrkameraden 

durch den Landrat stattfinden. Unsere  Part-

nerfeuerwehr aus Beutha wird an diesem Tag 

natürlich auch mit uns feiern, und wir freuen 

uns schon auf ein Wiedersehen mit unseren Ka-

meraden aus dem schönen Erzgebirge. Ich lade 

Sie alle herzlich ein diesen Tag und dieses Fest 

zusammen mit den Feuerwehrkameradinnen 

und -kameraden zu feiern.

Ich grüße Sie mit unserem Feuerwehrgruß „Gott 

zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“.

                         Hermann Doile, Kommandant

Verehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Hermann Doile
1. Kommandant

Es ist schon krass: Hier ein nagelneues Fahrzeug 
der höchsten Güte, in guten Zeiten bestellt und 
jetzt nicht einmal Geld für einen Feuerwehrhelm. 
Die Finanzierung der Feuerwehr in Schonungen 
und seinen 9 Ortsteilen wird in der Zukunft zum 
schier unlösbaren Problem. Hier wird der Mal-
Neun-Effekt, der unserer Gemeinde so zu schaf-
fen macht, deutlich sichtbar.

Wir werden uns alle etwas überlegen müssen, 
wie wir hier helfen können. Mit „wir“ meine ich 
alle Schonunger Bürger, also auch die Bürgerin-
nen und Bürger in den Ortsteilen. Denn auch sie 
haben eine Feuerwehr und wollen diese vor Ort 
behalten. 
Dennoch werden wir zusammenrücken müssen, 
spätestens dann, wenn das nächste Fahrzeug 
ausfällt und nicht mehr neu beschafft werden 
kann. Dann müssen Brücken gebaut werden zwi-
schen den Feuerwehren, damit man sich gegen-
seitig aushelfen und sich ergänzen kann.
Dass „Feuerwehr überörtlich und gemeinsam“ 
auch funktioniert und wirklich sinnvoll ist, zeig-
te sich bei der Frühjahrshauptübung der FFW 
Schonungen, bei der die FFW Hausen und die Ju-
gendfeuerwehr Löffelsterz effektiv beteiligt waren. 
Wenn man alle Feuerwehren zusammen denkt, 
entsteht eine Großfeuerwehr mit einer gewaltigen 
Ausstattung und Schlagkraft, außerdem mit gro-
ßen Synergieeffekten bei der Ausbildung, bei Ein-
sätzen und schlussendlich bei der Finanzierung. 

Wenn wir nun am 12.Juni das MZF der FFW Scho-
nungen einweihen dürfen, dann ist das ein großes 
Geschenk an alle Feuerwehren, denn alle werden 
es brauchen, wenn vielleicht auch nicht in der al-
lernächsten Zukunft. 
Feiern wir im Sinne der überörtlichen Gemeinsam-
keit dieses Fest. 
Eigentlich sollte auch hier zusammenwachsen, 
was zusammengehört – es ist an der Zeit.

                     Friedrich Karl Schumm, Vorstand
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Das neue Fahrzeug der Feuerwehr Schonungen
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Jugendfeuerwehr
Schonungen

Wir suchen interessierte
Jungs und Mädels zwischen

12 und 18 Jahren
für unsere Jugendgruppe
in der FFW Schonungen

Wenn ihr INTERESSE habt, nehmt mit uns Kontakt 
auf unter: 

www.jugendfeuerwehr-schonungen.de
oder
Handy: 0177 / 6054251

mit kameradschaftlichem Gruß
Peter Scheuring und Horst Wellisch/Jugendwarte 

Feuerwehr-Wochenende bei der Jugendfeuerwehr Schonungen
zusammen mit dem Ortsteil Löffelsterz

Einweisung am neuen Fahrzeug Beim Übersetzen über den MainÜbung: Rettung einer verunglückten Person im Wald

Von Freitag 23.04.10 bis Samstag 24.04.10 fand ein 24-Stunden- 
Dienst der Jugendfeuerwehr Schonungen zusammen mit der 
Jugendfeuerwehr Löffelsterz in Schonungen statt. Pünktlich um 
18.00 Uhr begannen 21 Jugendliche und 5 Betreuer den Dienst. 
Nachdem der Ablauf besprochen war, kam auch schon der erste 
Einsatz um 19.30 Uhr: „Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
am Festplatz in Schonungen“. Hier wurden den Jugendlichen 
ohne Hektik verschiedene Möglichkeiten gezeigt, wie man eine 
Person aus einem Auto befreien kann. Ein Löschaufbau durfte 
hier natürlich nicht fehlen.
Anschließend nach dem Abendessen folgte eine kurze Pause, 
die durch einen weiteren Alarm unterbrochen wurde: „2 vermiss-
te Personen am Hochbehälter in Schonungen“. 
Auch diese Übung wurde gemeistert und die vermissten Per-
sonen wurden schnell gefunden. Nachtruhe war dann um 1.30 
Uhr, aber die Jugendlichen wurden schon um 2.30 Uhr aus den 
Betten gerissen. Die Brandmeldeanlage der Firma Hubert löste 
aus, doch dies stellte sich als Fehlalarm heraus, alle konnten 
wieder in ihre Betten zurückkehren. Bereits um 6.30 Uhr wurden 
die Feuerwehranwärter/innen zu einer Ölspur am alten Sport-
platz gerufen. Nach gut einer halben Stunde konnte der Einsatz 
beendet werden. Auf der Wache zurück, wartete schon das 
Frühstück. Anschließend stand Unterricht auf dem Programm, 
wobei dieser um 8:45 Uhr durch einen Reifenbrand am Berg-
friedhof unterbrochen wurde. Die Jugendlichen konnten hier den 
Umgang mit einem Feuerlöscher üben.
Gegen 10.30 Uhr ertönte wiederum der Gong: „Vermisste Per-
sonen am Mainufer“. Hier wurden mit dem Feuerwehrmotorboot 
und zwei Schlauchbooten, sowie mit Unterstützung der DLRG 
Schonungen, die vermissten Personen gesucht und geborgen.

Ein anschließendes Mittagessen rundete das Vormittagspro-
gramm ab. Um 13.40 Uhr wurde eine weitere Personenrettung 
„Waldarbeiter unter Baum eingeklemmt“ erforderlich. Hier muss-
te die Person mit Hilfe eines Hebekissens befreit werden. Alle 
hatten sich ihre Freizeit verdient, die aber gegen 15.10 Uhr durch 
den letzten Übungseinsatz „Brand bei Reifenhandel in Löffel-
sterz“ unterbrochen wurde. Der erste Trupp hatte die Aufgabe 
einen Schnellangriff von einem Hydranten aus zu legen und
mit 3 Strahlrohren gegen diesen Brand vorzugehen. Der zweite 
Trupp musste aus einer Zisterne im Ortsbereich mit Hilfe einer 
Tragkraftpumpe eine weitere Wasserversorgung über 200 m 
sicherstellen und ging ebenfalls mit 3 Strahlrohren gegen die-
sen Brand vor. Nach ca. einer Stunde war auch dieser Einsatz 
gemeistert.
Zuhause wurde dann das Feuerwehrhaus wieder auf Vorder-
mann gebracht und um 18.00 Uhr war der Dienst zu Ende. Mit 
einem Spanferkelessen ließen wir diesen Tag ausklingen.

Die Jugendfeuerwehr Schonungen und die Jugendfeuerwehr 
Löffelsterz möchten sich bei allen Beteiligten aber auch bei den 
Eltern und Löschmeistern bedanken, die diesen 24-Stunden- 
Dienst unterstützt haben.
Die beiden Jugendwarte (Schonungen und Löffelsterz) waren 
sich einig, dass dies ein weiterer Schritt war die Gemeinschaft 
in unserer Großgemeinde zu fördern. Auch unser Bürgermeister 
ließ es sich nicht nehmen bei uns vorbeizuschauen. Herzlichen 
Dank.

Ihre Jugendfeuerwehren 
Schonungen und Löffelsterz

»GASTHAUS LUTZ«
Inh. Josef Brand

97453 Schonungen, Hauptstr. 27
Telefon 09721/59243

Wir bieten Ihnen einen angenehmen
Aufenthalt in gastlichen Räumen

Jeden Donnerstag Schlachttag
Nebenzimmer für Familienfeierlichkeiten

Einsatz und Handhabung von Pulverlöschern Praktische Anleitung durch Löschmeister Thomas HelmschrottVorbereitung von Rettungsschere und Spreizer

Gehen Sie auf Nummer sicher!
Mit Feuerlöschgeräten von Baumann.

Verkauf von Feuerlöschern und
Wandhydranten, Rauch- und Gasmeldern

Prüf- und Fülldienste aller Fabrikate
Wandhydranten-Service

Beratung – Planung – Montage – Reparaturen

Otto Baumann, Aurorastr. 2, 97456 Dittelbrunn
Tel. 09721/45786, Fax 09721/46055

email: info@feuerlöscher-baumann.de
Internet: www.feuerlöscher-baumann.de
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Jahreshauptversammlung 2010
Der 1. Vorsitzende Fritz Schumm eröffnete die Jahreshauptversammlung am 09.01.2010, indem er allen 
Anwesenden ein gutes Jahr wünschte, das vor allem von einem Kameradschafts- und Teamgeist zwischen 
allen Teilnehmern am Feuerwehrgeschehen geprägt sein soll. Ganz besonders begrüßte er die anwesenden 
Ehrengäste und die anwesenden Gemeinderäte und Ehrenmitglieder. Für das vergangene Jahr bedankte er 
sich vor allem bei der von der Jugend geleisteten Dienste. Diese Arbeit würde teilweise zu wenig gewürdigt 
und verdiene besonderes Lob.
Im Anschluss erhoben sich die Anwesenden, um den im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitgliedern zu 
gedenken. Nach einer Schweigeminute wurden vom 1. Vorsitzenden die Vereinsehrungen für 25- und 60-jäh-
rige Mitgliedschaft verliehen. 25 Jahre blieben Herrmann Doile, Ralf Amend, Theo Bauer, Günther Jaschke, 
Joachim Kraft, Norbert Schmitt, Matthias Werner, Herbert Döll, Jürgen Friedrich, Gerhard Hau und Ralf 
Dietlein dem Verein treu. Für 60 Jahre ehrte Friedrich Karl Schumm die Mitglieder Paul Brand und Gottfried 
Karl.
Nach den Berichten des Vorstandes, des Kommandanten sowie des Kassenwartes erfolgte der Bericht der 
Revisoren. Anschließend wurde die gesamte Vorstandschaft durch die Versammlung einstimmig entlastet. 
Der Sprecher der Aktiven sowie der Jugendwart legten ihre Berichte vor.
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender Friedrich Karl Schumm, 2. Vorsitzender Bern-
hard Kirchner, 3. Vorsitzender Paul Klüpfel. Kassenwart Thomas Rösch, stellv. Kassenwart Roland Schäfer, 
Schriftführer Thomas Helmschrott, stellv. Schriftführer Marianne Jung, Revisoren Gerd Schmitt und Stefan 
Hoffmann. Ehrenvorsitzender Fritz Schumm sen. ging in seiner Rede auf die Verabschiedung von Werner Scheuring ein. In 35-jähriger Zusammenarbeit lernte er einen äußerst 
pflichtbewussten Menschen kennen. Er zeigte die vielen Stationen in seinem langen Feuerwehrleben auf und stellte die Verdienste von Werner Scheuring in den Mittelpunkt 
seiner Rede. Werner Scheuring bedankte sich in einer sehr emotionalen Rede bei allen, die ihn so lange Jahre unterstützten sowie bei seiner Familie. Er hob als großen Mei-
lenstein die Partnerschaft mit der Feuerwehr Beutha hervor. Hier wurden wirklich Mauern eingerissen und die deutsche Wiedervereinigung vorgelebt. Er bedankte sich bei allen 
Feuerwehrkameraden für die schönen Jahre gemeinsamen Schaffens und die tolle Zusammenarbeit und appellierte an die Aktiven zusammenzustehen und die Kameradschaft 
weiterhin zu pflegen.                     Thomas Helmschrott

Die technische Ausrüstung des neuen Fahrzeuges 

Was lange währt – wird endlich gut

Nach einer langen Zeit des Wartens, wird am Samstag, 12.06.2010 das neue 
Mehrzweckfahrzeug der Feuerwehr Schonungen feierlich eingeweiht und über-
geben werden.
Nachdem das alte Mehrzweckfahrzeug nach 30 Jahren Dienst immer mehr 
Reparaturarbeiten aufwies und fast kein Einsatz mehr ohne technische Mängel 
ablief, entschied die Feuerwehrführung in Zusammenarbeit mit dem Bürger-
meister, den Gemeinderäten und der Gemeindeverwaltung ein neues Mehr-
zweckfahrzeug zu beantragen.
Nach einigen Sitzungen und Besprechungen mit den verantwortlichen Personen 
war es dann soweit und erste Besichtigungen von Fahrzeugen und Ausbauten 
fanden bei verschiedenen Firmen und Ausbauherstellern statt.
Die lange Vorbereitungsphase hat sich gelohnt, denn im Endeffekt konnten wir 
mit unseren Ideen, die aus den verschiedensten Besichtigungen entstanden, 
ein Einsatztaktisches TOP-Fahrzeug zusammenstellen. Das Fahrgestell dieses 
Fahrzeuges ist ein VW-Crafter mit einem 140 PS Diesel-Motor, welches von der 
Firma Vossiek ausgeliefert wurde.
Der Auf- und Ausbau fand bei der Firma Furtner und Ammer in Landau an der 
Isar statt. 
Nachdem immer mehr Anforderungen und die unterschiedlichsten Einsätze 
auf die Feuerwehr zukommen, wurde dieses Fahrzeug mit einer optimalen Be-
stückung für Brandeinsätze sowie für Einsätze zur technischen Hilfeleistung 
ausgerüstet. Im Laderaum befindet sich ein 4-teiliges Wechselladesystem für 
Atemschutzgeräte, sowie für technische Hilfeleistung speziell Verkehrsabsiche-
rung und Ölspuren, Brandeinsätze und eines für Sondertransporte.
Weiterhin sind verschiedene Kleinwerkzeuge, Verkehrsleitkegel sowie ein 
Hochdrucklöschgerät und mehrere Feuerlöscher im hinteren Teil verlastet.
Auf dem Dach ist eine Verkehrsleitanlage zur Verkehrsregelung zusammen mit 
einer Rundumbeleuchtung angebracht. Der Mannschaftsraum, in dem 6 Feuer-
wehrleute Platz finden, beinhaltet einen Funktisch mit 4 Funkgeräten und kann 
somit auch als Sitz der Einsatzleitung ausgewiesen werden da die verschie-
densten Vorrichtungen für Computer, Drucker, Internet usw. bereits vorhanden 
sind. 
Dieses Fahrzeug ist technisch optimal ausgerüstet und alle Wünsche der Feu-
erwehr wurden des Öfteren durchdacht und mit dem Feuerwehrsachbearbeiter 
Roland Schäfer ausgearbeitet.
Mein besonderer Dank gilt Roland Schäfer für die gute und hervorragende Zu-
sammenarbeit.

Herrmann Doile

Die Geehrten des Jahres 2010 der Feuerwehr Schonungen
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Einsatzberichte  FFW Schonungen

20.02.2010   An der Tankstelle laufen nach einem
   Verkehrsunfall Betriebsmittel aus

21.02.2010   Öl läuft aus einem Öltank in den Keller

20.04.2010   Öl aufnehmen nach einem Verkehrsunfall,
   Hauptstraße

24.04.2010   Fehlalarm

05.05.2010   Absicherung einer Unfallstelle, Hauptstraße

12.05.2010   PKW-Brand in Schonungen

13.05.2010   Wohnhausbrand in Sennfeld
   (Unterstützung mit Atemschutz)

12.06.2010   Frühlingsfest mit staatl. Ehrungen und
   feierliche Fahrzeugsegnung

August 2010  Ferienspaß bei der Feuerwehr für die Kinder
   der Großgemeinde Schonungen

22. - 23.08.2010  Besuch unserer Partnerfeuerwehr Beutha

Vorschau und Ausblick
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Sandäcker 2, 97453 Schonungen
neben Getränke Fachmarkt Ludwig

Einladung
zum Frühlingsfest der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen
mit feierlicher Fahrzeugsegnung und Staatlichen Ehrungen

Samstag, 12. Juni 2010, 14.00 Uhr
15 Uhr:  Feierliche Einweihung des neuen Feuerwehrfahrzeugs

Staatliche Ehrungen durch Landrat Harald Leitherer
Der Festakt wird durch den Musikverein Schonungen umrahmt

anschl. von 17.00 – 19.00 Uhr
Kinderbetreuung durch die Jugendfeuerwehr

Musikalische Unterhaltung
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Schonungen 
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